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Jugendgottesdienst in St. Magnus, Marktoberdorf 

um 19.00 Uhr/Treff: 18.00 Uhr! am 17.03.2018 
gestaltet von 
JuGo-Team MOD (Ansprechpartner: Bernadette Singer) 
Zelebrant:  
Musik:  

Tel. Nr.               E-Mail: 
  

Thema: Loslassen – Vertrauen – Frucht bringen 
Material: Tücher/Schale mit Weizenkörnern/Schatzkiste, die mit uns wichtigen Dingen gefüllt 
wird 
 

Ablauf Inhalt Wer 

Eingang:   

Frage einblenden 
auf der Leinwand: 

Wärst du bereit was zu geben, was du jetzt dabei hast und was dir 
wichtig ist, um Größeres zu bekommen? 

 

Einstieg: A stellt diese Frage zunächst an Jugendliche, die unterschiedliche 
Dinge geben werden:  
(J1  Brille;   J2Handy;    J3  Hut;  
J4  Haustürschlüssel;   J5  Kette;    J6 Ehering) 
 
Die Gegenstände werden in die Schatzkiste gelegt! 
 
A stellt diese Frage nun auch an die Gottesdienstbesucher! 
Die Jugendlichen gehen zu den Besuchern und nehmen 
Gegenstände entgegen, die ihnen (eventuell) gegeben werden und 
legen sie ebenfalls in die Kiste bzw. daneben.  

JuGo-Team am 
Mikro vor dem 
Altar: 
JuGo-Team 

Überleitung: Was wärst du bereit zu geben? Diese Frage stellt sich uns heute im 
Evangelium. Dabei geht es in erster Linie nicht um materielle 
Dinge, so wie wir es gerade gehört und gesehen haben.  Es geht 
um eine  Grundhaltung der Selbsthingabe. Wie schwer uns das 
fällt, zeigt schon, wenn es „nur“ darum geht, uns von 
Gegenständen  zu trennen.  
Jesus Christus zeigt uns einen Weg. Ihn wollen wir in unserer Mitte 
begrüßen.  

Pater  

Liturgischer Gruß  Pater  

Einleitung/ 
Schuldbekenntnis 

 Pater  

Kyrierufe:  
1. Gott, unser Vater, du hast deinen Sohn für uns hingegeben. 
    Lied: Kyrie eleison 
2. Jesus Christus, du schenkst uns wahres und erfülltes Leben. 
    Lied: Christe eleison 
3. Heiliger Geist, deine Kraft bewirkt Verwandlung in uns.  
    Lied: Kyrie eleison 
 

Am Ambo: 
JuGo-Team 
 
 

Tagesgebet:   

1. Lesung: Jer 31,31-34 JuGo-Team 

Zwischengesang:   

2. Lesung Hebr 5, 7-9 JuGo-Team 

Ruf vor dem 
Evangelium: 

  

Evangelium: Joh 12, 20-33 Pater  

Predigt:  Pater  

Glaubensbek.:   
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Fürbitten: 
 
 

Pater: Christus ist das Weizenkorn, das durch seinen Tod vielfältige 
Frucht gebracht hat. Ihm dürfen wir unsere Bitten anvertrauen: 
 
1. Oft hängen wir zu sehr an uns selber fest und vergessen, 
    dass wir auch bereit sein müssen, loszulassen um    
    wahres und erfülltes Leben zu gewinnen. Schenke uns das  
    Vertrauen, dir ohne Zögern nachzufolgen  und zu dienen.  
 
2. Wirtschaftliche Interessen beherrschen die Welt. Wir hängen am 
     eigenen Vorteil fest und nehmen Krieg und Gewalt in Kauf.   
     Schenke uns das Vertrauen, dass nur uneigennützige Liebe 
     Frieden bringen kann.  
 
3. Viele Menschen hängen an ihrem gewohnten Leben fest und  
    fühlen sich von deiner Lehre eingeengt. Schenke ihnen das  
    Vertrauen, dass du wahre Freiheit schenkst.  
 
4. Für alle, die zu sehr an Geld, Macht oder anderen Menschen  
    hängen. Schenke Ihnen das Vertrauen, dass nur du wahres Glück   
    und Zufriedenheit geben kannst. 
 
5. Viele Menschen hängen an ihrem irdischen Leben.  Es fällt   
     ihnen schwer, loszulassen. Schenke ihnen das Vertrauen,  
     dass der Tod nicht das Ende ist, sondern der Übergang zu  
     neuem Leben in deiner Herrlichkeit.  
      
 Schale mit Weizenkörnern vor dem Altar abstellen   
 
Pater:  
Jesus Christus, du schenkst uns Anteil an der Frucht deines 
Sterbens und deiner Auferstehung, damit wir mit und 
durch dich zu österlichen Menschen werden. Amen. 
 

Am Ambo: 
 
 
JuGo-Team 

Gabenbereitung:   

Sanktus:   

Agnus Dei:   

Kommunion:   

Event. einblenden 
auf Leinwand 
während der 
Meditation: 

 
Bild mit einem Kreuz, aus dem „neues Leben“ wächst 

 

Meditation: B: 
Frucht zu bringen und dem Leben zu dienen, 
dazu hast du uns berufen, barmherziger Gott. 
Alles, was wir dazu brauchen, hast du angelegt in uns. 
 
C: 
Was bin ich bereit zu geben? 
Was bin ich bereit von dir zu lernen? 
 
Bin ich bereit, mich klein zu machen 
Und mich ganz dir zu überlassen, 
dir zu dienen mit allem, was mir geschenkt ist, 
und zu ertragen, was mir zugemutet wird? 
 

Am Ambo: 
JuGo-Team 
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Bin ich bereit hinzunehmen, 
wenn meine Pläne durchkreuzt werden 
und darauf zu vertrauen, 
dass du mich Wege des Heils führst? 
 
Bin ich bereit standhaft zu bleiben in allen Versuchungen und 
allem Leid und beharrlich und gehorsam  
allein auf deine Stimme zu hören? 
 
B: 
Ich will es versuchen, denn ich weiß: 
Du schenkst mir die Bereitschaft und den Mut 
mit dir den Kreuzweg meines Lebens zu gehen! 
Du bleibst bei mir und stärkst mich, 
damit ich hineinwachsen kann, 
in dein Vertrauen, deinen Gehorsam und deine Hingabe.  
                                                                                                                            (vgl. Hannelore Bares) 
 

Danklied:   

Schlussgebet:  Pater  

Hinweis/Dank: Einladung zum Jugendstammtisch in die Pizzeria „La Perla“ JuGo-Team 

Segen:  Pater  

Schlusslied:   

Anhang:   

 


